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 Jugend und Musik - Newsletter Nr. 8  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
Liebe Freunde des Programms Jugend und Musik 
 
Mit dem aktuellen Newsletter informieren wir Sie über die Entwicklungsschritte und die Ar-
beitsergebnisse im ersten Quartal 2018. 

Wir bitten Sie wiederum, den Newsletter an alle Interessentinnen und Interessenten weiter-
zuleiten. Der Newsletter ist auch auf der Website des Programms J+M einsehbar: 

www.bak.admin.ch/jugend-und-musik 
 

 Aktueller Projektstand  

Seit Beginn des Programms J+M sind 525 J+M-Leitende zertifiziert worden. Über 630 
Beitragsgesuche für J+M-Kurse und -Lager wurden bis dato eingereicht. Alleine im  
1. Quartal 2018 sind schon mehr als 200 J+M-Gesuche eingegangen. Das Programm 
J+M dankt allen Beteiligten für die tolle Zusammenarbeit. 

Damit J+M-Gesuche von der Vollzugsstelle mit genügend Vorlauf geprüft und bewilligt 
werden können, sind diese drei Monate vor Beginn des J+M-Kurses oder J+M-Lagers 
via Förderplattform einzureichen.  

Aktuelle Kursdaten zu Grundmodulen, Musik- und Pädagogikmodulen sind laufend auf 
der Website aufgeschaltet. 

 Erster Weiterbildungstag für J+M-Leitende  

Die J+M-Weiterbildung findet in Form von Kursen und Tagungen statt, wobei innerhalb 
von drei Jahren mindestens 2 Tage besucht werden müssen. Ein J+M-Weiterbildungstag 
ist als Pflichtveranstaltung von allen zertifizierten J+M-Leitenden zu besuchen. Ein weite-
rer Tag erfolgt nach freier Wahl durch Weiterbildungsangebote von Organisationen, die 
durch die Vollzugsstelle als Teil des J+M-Weiterbildungsangebots anerkannt und auf der 
J+M-Website aufgeschaltet werden. Die J+M-Weiterbildungspflicht besteht unabhängig 
von der Anzahl eingereichter Gesuche und der Tätigkeitsausübung als J+M-Leitende. 

Am 13. September 2018 findet in Bern der erste J+M-Weiterbildungstag in deutscher 
Sprache (teilweise mit Simultanübersetzung auf Französisch) statt. Eingeladen wurden 
alle im Jahre 2016 zertifizierten J+M-Leitenden. Weitere J+M-Weiterbildungstage werden 
ab 2019 angeboten; die entsprechenden Daten werden zu gegebener Zeit auf der Webs-
ite aufgeschaltet sein. Die J+M-Weiterbildungstage werden von der J+M-Vollzugsstelle 
konzipiert und zusammen mit weiteren Fachpersonen durchgeführt. Für die Teilnahme 
am J+M-Weiterbildungstag wird keine Teilnahmegebühr erhoben. Weitere Informationen 
zur Weiterbildung. 

 Qualitätssicherung – Vorbereitung Pilotphase 

Das Qualitätssicherungskonzept wurde von der Projektleitung verabschiedet. Die Quali-
tätssicherung innerhalb des Programms J+M erfolgt auf drei Stufen: 

  

http://www.bak.admin.ch/jugend-und-musik
https://www.bak.admin.ch/dam/bak/de/dokumente/jugend_und_musikjm/normen_und_regelwerke/Weiterbildungskonzept_V0.10_2017-12-15.pdf.download.pdf/Weiterbildungskonzept_V0.10_2017-12-15.pdf
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- durch die Festlegung von fachlichen Voraussetzungen der J+M-Leitungspersonen 

- durch inhaltliche und organisatorische Vorgaben für die J+M-Kurse und -Lager 

- durch die nachhaltige Weiterentwicklung des Programms 

Die Sicherstellung der inhaltlichen und organisatorischen Qualität der J+M-Kurse und  
-Lager wird durch den Besuch vor Ort durch J+M-Expertinnen und -Experten (soge-
nannte QS-Fachpersonen) sichergestellt. Dabei werden die folgenden Qualitätsaspekte 
beobachtet und gewürdigt: 

- Wie wird musikalisch gearbeitet? 

- Wie wird pädagogisch gearbeitet? 

- Wie werden organisatorische Aspekte gehandhabt? 

- Werden die im bewilligten Gesuch definierten Inhalte und Rahmenbedingungen um-
gesetzt und eingehalten? 

Die Qualitätssicherung erfolgt punktuell, pragmatisch und mit zweckmässigem Aufwand. 
Die J+M-Expertinnen und -Experten werden im Juni auf ihre QS-Aufgabe vorbereitet. Die 
Pilotphase mit den ersten angekündigten Besuchen vor Ort findet in der zweiten Jahres-
hälfte statt. Weitere Informationen zur Qualitätssicherung. 

 Erlebnisberichte aus einem J+M-Lager 

Teilnehmerin Musiklager in Vaumarcus, Gymnasium Biel-Seeland 29.01 bis 01.02.2018 
 
«Kaum eine Woche in einem Gymerjahr ist so anstrengend - und doch macht kaum eine 
Woche so viel Spass, wie die des alljährlichen Chor-, Band- und Orchesterlagers. 
Für viele stellt sie das absolute Jahreshighlight dar und alle fiebern schon seit dem Som-
mer darauf hin. Hier wird von morgens bis abends gesungen oder auf Instrumenten ge-
spielt und obwohl die Tage lang und intensiv sind, versuchen alle immer die Zeit auszu-
tricksen und die Tage länger als 24 Stunden werden zu lassen (schlafen kann man ja be-
kanntlich auch am Wochenende!). Man singt immer, überall und mit jedem - sei es in 
Chorproben, Einzelproben oder in den Pausen - und wenn nicht gerade gesungen wird, 
dann wird gemeinsam gespielt, gekocht, gelacht, gegessen, Freundschaften geschlos-
sen und das Gefühl genossen, etwas Einmaliges zu erschaffen, was uns alle verbindet 
und unglaublich zusammenschweisst. 
Am Ende der Woche gehen alle mit einem Koffer voller glücklicher und unvergesslicher 
Erinnerungen nach Hause und stecken schon voller Vorfreude, um den anderen am be-
vorstehenden Frühlingskonzert zeigen zu können, was sie in dieser Woche gemeinsam 
erarbeitet und auf die Beine gestellt haben.»  
 
Besten Dank, Bundesamt für Kultur, für die finanzielle Unterstützung! 

 Kontakt 

Für Fragen zum Programm J+M und zur Organisation der J+M-Module steht die Voll-
zugsstelle gerne zur Verfügung: 

Programm J+M, c/o Res Publica Consulting AG, Helvetiastrasse 7, 3005 Bern  

Telefon +41 31 521 46 02, E-Mail: jugend-und-musik@rpconsulting.ch  

Website des Programms J+M: www.bak.admin.ch/jugend-und-musik 

Freundliche Grüsse, Programmleitung Jugend und Musik  
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